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Sicher und gut ins neue Schuljahr
Mit bunten Schultüten, neuen Schulranzen 
und voller Vorfreude beginnt für viele Kinder 
ein neuer Lebensabschnitt. Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern einen guten, 
erfolgreichen und fröhlichen Start ins neue 
Schuljahr! 

Gerade in den ersten Tagen nach den Ferien 
sind wieder viele Kinder auf unseren Straßen 
unterwegs – zu Fuß, mit dem Fahrrad oder auf 
dem Schulweg mit Bus und Auto. Deshalb bit-
ten wir alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrs teilnehmer um besondere Aufmerk -
sam keit und Rücksichtnahme. 

Bitte fahren Sie insbesondere im Bereich von 
Schulen, Bushaltestellen und auf den bekann-
ten Schulwegen vorsichtig, reduzieren Sie 
Ihre Geschwindigkeit und rechnen Sie jeder-
zeit damit, dass Kinder sich im Straßen -
verkehr noch nicht sicher bewegen können. 

Nehmen wir uns die Zeit, aufmerksam zu 
sein – denn Kinder haben keine Knautsch -
zone. 

Die Gemeindeverwaltung Kalchreuth wünscht allen Kindern und Jugendlichen einen schönen 
Schulstart und ein erfolgreiches neues Schuljahr – und allen Verkehrsteilnehmenden eine siche-
re und rücksichtsvolle Fahrt!



Amtstage Notariat Dr. Martini 
Jeweils mittwochs, am 02.09.2026 und am 23.09.2026      
von 15 – 18 Uhr  
im Rathaus Heroldsberg, Hauptstr. 104, Tel. 0911/5185729. 
Wir bitten für alle Angelegenheiten um Terminverein -
barung spätestens eine Woche vor den oben genannten 
Terminen beim Notariat Dr. Martini in Erlangen, 
Hofmannstr. 32, Tel. 09131/976060. 

Eckental-Heroldsberg-Kalchreuth-Gräfenberg-Igensdorf 
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie 
im Internet, unter www.aponet.de, zusätzlich ist sie an 
jeder Apotheke ausgehängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 €) 
am Wochenende möglichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder 
von 17-18 Uhr in Anspruch. 
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Frau Annette Müller (Tel.: 0173 / 669 41 39) 
Vertretung: Eva-Maria Wronsky (Tel.: 0911 / 5187610) 
 
Liebe Senioren und Angehörige,  
wir sind die Ansprechpartner und zugleich  
das Sprachrohr für Senioren und deren  
Angehörige. 
 
Wir informieren, beraten und unterstützen bei allen Fragen, 
die mit dem Älterwerden, aber auch mit der Pflege und 
Versorgung älterer Menschen zusammenhängen (und  
vermitteln ggf. professionelle Hilfe.). 
 
Nächster Sprechtag ist am  
Mittwoch, den 02.09.2026, von 14-17 Uhr 
im Rathaus Kalchreuth, 1. Stock. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 

Wer gerade Notdienst hat, erfahren Sie im Internet unter   
www.notdienst-zahn.de 
Presse  Mittelfranken  Bereich  Zeitraum 
oder unter der Tel. Nr. 0911/ 58 888 355.  
Sprechstunde in der Praxis ist von 10 - 12 Uhr.  

und von 18 - 19 Uhr.

Apotheken Notdienst 

Notar

Müllabfuhrtermine im September 2026 Seniorenbeauftragte

Alle Gemeindeteile 
Donnerstag 10.09.2026 Papiercontainer, Papiertonne  

und gelber Sack 

Kalchreuth 
Dienstag 08.09.2026 Rest- und Biomülltonne 
Dienstag 22.09.2026 Rest- und Biomülltonne 

Käswasser, Röckenhof, Minderleinsmühle,  
Gabermühle und Kreuzweiher 
Mittwoch 09.09.2026 Rest- und Biomülltonne 
Mittwoch 23.09.2026 Rest- und Biomülltonne 

Gartenabfallsammlung 
Freitag 04.09.2026 12-13 Uhr, Parkplatz vor dem Rathaus 
Freitag 11.09.2026 14-15 Uhr, FWG Röckenhof 
Freitag 25.09.2026 12-13 Uhr, Buchenbühler Str. 

Wir bitten Sie, die Mülltonnen ab 06.00 Uhr bereitzustellen! Nachbarschaftshilfe 

Unterstützung von Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
besonderen Situationen.  
Insbesondere gibt es das Angebot für Einkaufs- oder 
Besuchsdienste, Hilfe bei Formularen, Fahrten zum Arzt 
und weiteres mehr. Die Hilfsangebote sind erst einmal als 
einmalige Aktion gedacht.  

Bitte nehmen Sie die Angebote gerne in Anspruch! Die 
Helfer freuen sich auf Ihre Nachfrage. Was müssen Sie 
dafür tun? 

Rufen Sie eine unserer Telefonnummern an oder schrei-
ben Sie eine Mail. Wir klären alles weitere mit Ihnen und 
vermitteln Ihnen so bald wie möglich ein Hilfsangebot. 

Susanne Giering, Tel. 0173/3630714 oder 0911/5183780, 
Susanne.giering@gmx.de 
Annette Müller, Tel. 0173/6694139  
Eva Wronsky, Tel. 5187610 



FLOHMARKT 
Aussortierte Medien, wie Bücher und Zeitschriften   
können für 1,00 € pro Medium, Überraschungstüten für  
3,00 € erworben werden. (Sie können sich aber auch ihre 
eigene Überraschungstüte einfach selbst packen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Auf die Bücher, fertig los!!!! 
Der Sommerferien-Leseclub Bayern 2026 
Für Kinder und Jugendliche der 3.- 6. Klasse 
vom 15.07.2026 – 17.09.2026  
 
Komm während der Öffnungszeiten in der Gemeinde -
bücherei und tauche auf unserer Leseinsel in die span-
nendsten Welten und Abenteuer ab! 
 
 
 
 
 
 
 
Wer nach dem Lesen eine Meinung zum Buch abgibt, 
nimmt bei der Leseclub-Abschlussparty am Mittwoch, 
den 30. September um 18:00h in der Bücherei an der 
Preisverlosung teil. 
 
Melde dich bitte bis zum 17.09.2026 an, wenn du dabei 
bist!                                                                           
 
 
Allen einen schönen Lesesommer! 

Auf immer Wiedersehen in der Bücherei  
Das Bücher-drei-Team 
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Informationen der Gemeinde

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag     9:00 – 12:00 

Mittwoch     16:00 – 19:00 
Donnerstag     16:00 – 18:30 

 
*SOMMER *SOMMER*SOMMER*SOMMER*SOMMER 
**FERIEN in der BÜCHEREI vom 20.08 – 04.09.2026** 

 
 
 
 
   
 

NEUHEITEN 
Jochen Mariss Tage am Fluss 
Leila Slimani Trag das Feuer weiter 
Miriam Carbe Unerwünschte Töchter 
Elena Fischer Wirf einen Schatten 
Ewald Arzenz FÜNF SECHS SIEBEN ACHT 
Virginia Evans Die Briefschreiberin 
Sarah Sprinz DUNBRIDGE ACADEMY Wherever 

DUNBRIDGE ACADEMY Whoever 
Miriam Covi Firefly Island - Gegen die Vernunft 

Firefly Island – Zurück zu dir 
Virginie Grimaldi Unser Sommer endet nie 
Kat Eryn Rubik FURYE 
Bianca Iosivoni FORGETTING YOU Hunters 
Naomi Ishiguro THE RAINSHADOW ORPHANS 
u.v.m. 
 
Alle Medien finden Sie auf unserem online-Katalog 
WebOPAC. 
Nutzen Sie auch die Onleihe eMedienBayern  
und den Bibliotheksverbund frankenfindus.de im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt und Forchheim.  
 
W I C H T I G! W IC H T I G! W IC H T I G! 
Liebe Leser/innen, bitte nehmen sie eigenständig 
keine Reparaturen an unseren Medien vor! Sagen sie 
Bescheid und wir reparieren es.  
          
VORBESTELLTE MEDIEN 
nehmen Sie sich bitte selbst aus unserem Vorbestel -
lungsregal an der Rückgabe! 
Vorbestellte Medien liegen nach Benachrichtigung eine 
Woche in der Bücherei zur Abholung bereit. 

Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem 
Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gemeind 
Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem 

 

              



Mitteilungen von anderen Behörden und Institutionen

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
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 Di 01.09.
Open Point

 Do 03.09.
Open Point

Betriebsurlaub
Der Point ist vom 

7.9.2026 bis 2.10.2026  
geschlossen

Die Gemeinde Kalchreuth veröffentlicht nur noch die 
Namen und Daten der Geburtstagsjubilare, die dazu 
eine Einwilligungserklärung abgegeben haben. 
Bei Fragen oder Änderungen wenden Sie sich bitte an 
Frau Becker, 518 344-14.  
Der Bürgermeister und der Gemeinderat Kalchreuth 
gratulieren allen Geburtstagsjubilaren und wün-
schen Gesundheit und Wohlergehen! 
September 2026 
Stens, Christian, geboren am 02.09.1955, wohnhaft in 
Kalchreuth, Am Nordhang 25, zum 71. Geburtsag 
Drexler, Pauline, geboren am 04.09.1947, wohnhaft in 
Kalchreuth, Adam-Kraft-Str. 1, zum 79. Geburtstag 
Friedrich, Gisela, geboren am 06.09.1951, wohnhaft in 
Kalchreuth, Kirchenstr. 7, zum 75. Geburtstag 
Baier, Angelika, geboren am 08.09.1947, wohnhaft in 
Kalchreuth, Am Spirkbrunnen 3, zum 79. Geburtstag 
Schneider, Reinhard, geboren am 12.09.1954, wohnhaft 
in Kalchreuth, Rohrwiesenweg 3, zum 72. Geburtstag 
Hangele, Elisabeth, geboren am 17.09.1932, wohnhaft in 
Kalchreuth, Am Heckacker 52, zum 94. Geburtstag 
Köhler, Wolfgang, geboren am 21.09.1941, wohnhaft in 
Kalchreuth, Röckenhofer Hauptstr. 22, zum 85. Geburtstag 
Kauruff, Peter, geboren am 21.09.1947, wohnhaft in 
Kalchreuth, Herrngartenstr. 16, zum 79. Geburtstag 
Schatz, Harald, geboren am 26.09.1949, wohnhaft in 
Kalchreuth, Käswasserstr. 58, zum 77. Geburtstag 
Fraas, Manfred, geboren am 30.09.1940, wohnhaft in 
Kalchreuth, Am Nordhang 16, zum 86. Geburtstag

Geburtstagsjubilare

Herbsttermine für die mobilen 
Gartenabfallsammlungen im Landkreis 
 
Die mobilen Grüngutsammeltermine für den Herbst begin-
nen. Bürgerinnen und Bürger können an den Standorten 
der teilnehmenden Gemeinden ihre Gartenabfälle, bei-
spielsweise Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und 
Laub, anliefern. Die genauen Termine stehen gedruckt im 
jährlichen Abfallkalender und in den Amts- und 
Mitteilungsblättern. Online sind sie auf der Landkreis-
Homepage unter www.erlangen-hoechstadt.de zu finden.  
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die stationä-
ren Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, 
Eckental, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth 
sowie der Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt. 
Die Anlieferung ist für Nutzer einer Biotonne und auch für 
„Eigenkompostierer“ möglich. Die Anlieferung wird über 

die Müllgebühren finanziert. Hinweis: In Aurachtal, 
Hemhofen, Lonnerstadt, Mühlhausen, Röttenbach, 
Oberreichenbach, Wachenroth und Weisendorf finden 
keine mobilen Gartenabfallsammlungen mehr statt. Dort 
werden stationäre Gartenabfallcontainer zur Sammlung 
aufgestellt. Fragen hierzu sind bitte an die jeweilige 
Gemeinde zu richten. 
 
Sammelzeiten beachten 
Die Abgabe von Gartenabfall und Grüngut ist nur während 
der vorgegebenen Sammelzeiten möglich. Vor Beginn 
und nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an 
den Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert werden. 
 
Drei Kubikmeter pro Lieferung 
Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von drei 
Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Garten- und 
Grünabfälle, die aufgrund ihrer Größe und ihres 
Gewichtes nicht in das Sammelfahrzeug verladen werden 
können, sind von der mobilen Sammlung ausgenommen.
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Nur pflanzliche Abfälle  
Die mobilen Sammlungsanlagen nehmen ausschließlich 
pflanzliche Abfälle an. Abfälle wie Biomüll oder Altholz 
gehören in die braune Biomülltonne, in die Sperrmüll -
abholung oder auf den Recyclinghof. 
Andrang möglich 
Bei Andrang an den Sammelplätzen, insbesondere zu 
Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen oder wenn 
das Sammelfahrzeug zur Kompostieranlage fahren muss, 
um den gesammelten Abfall zu leeren, kommt es unter 
Umständen zu Wartezeiten. In diesen Fällen bittet die 
Kommunale Abfallwirtschaft um Geduld und Rücksicht -
nahme, damit die Sammlung schnell und sicher vonstat-
tengehen kann. Um die Arbeit an der Anlage zu erleich-
tern, sollten Bürgerinnen und Bürger bitte Gartenabfälle 
möglichst locker verpacken oder gebündelt anliefern. 

 

Herbsttermine für die mobilen 
Problemmüllsammlungen im Landkreis  
 
Bürgerinnen und Bürger, die ihren Problemmüll zu den 
Sammlungen bringen, helfen so, eine Gefährdung der 
Umwelt zu vermeiden. Privathaushalte und Kleingewerbe 
können kostenfrei anliefern – Altreifen, eingetrocknete 
Dispersionsfarben und Leuchtstoffröhren sind unter ande-
rem ausgenommen. Die Sammeltermine stehen im 
Abfallkalender und auch auf der Landkreis-Homepage 
unter www.erlangen-hoechstadt.de.  
Schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmen -
gen können Landkreis-Bürgerinnen und -Bürger auch auf 
den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, Medbach/ 
Höchstadt und der Umladestation im Erlanger Hafen zu 
den jeweiligen Abgabezeiten abgeben. Die Abfallberatung 
des Landkreises rät, bereits beim Ankauf nur die unbe-
dingt notwendige Menge schadstoffhaltiger Erzeugnisse 
zu erwerben oder diese möglichst durch umweltfreundli-
chere Produkte zu ersetzen.  
Keine Annahme von Altreifen, Dispersionsfarben und 
Leuchtstoffröhren  
Bei den Sammelterminen ist die Abgabe von Altreifen nicht 
mehr möglich. Diese sind weiterhin ohne Felge an den 
Wertstoffhöfen Medbach, Herzogenaurach, Eckental und 
der Umladestation Erlangen kostenpflichtig in haushaltsüb-
lichen Mengen abzugeben. Eingetrocknete Disper -
sionsfarben sind kein Sondermüll und auf den Wertstoff -
höfen als kostenpflichtiger Restmüll oder über die 
Restmülltonne zu entsorgen. Auch die Abgabe von Leucht -
stoffröhren ist bei den Sammelterminen nicht mehr mög-
lich. Diese nehmen die Wertstoffhöfe weiterhin in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos an. Auch radioaktive, 
infektiöse, explosive Abfallstoffe, Elektrogeräte bzw. E-
Schrott, Restmüll, Gaskartuschen, asbesthaltige Abfälle 
sind außerdem von den Sammelaktionen ausgenommen. 
Hinweise zur Problemmüllsammlung 
Um das Unfallrisiko zu minimieren, dürfen vor und nach 
der Sammlung keine Problemabfallstoffe an der 
Sammelstelle angeliefert oder abgestellt werden. Die 
angelieferten Problemabfälle dürfen haushaltsübliche 
Kleinmengen (Kofferraumladung) nicht überschreiten 
und sollten an den Sammelplätzen nur vorsortiert überge-
ben werden. 

Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen 
Behältnissen angeliefert werden. Sie können nicht umge-
füllt werden (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). Schadstoff -
haltige Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusammenge-
schüttet werden, um chemische Reaktionen zu vermeiden 
(Ausnahme: Dispersionsfarben). 
Altöl wird nur in Ausnahmefällen und bis maximal 15 
Litern angenommen. Alle Öl Verkaufsstellen sind ver-
pflichtet, gebrauchtes Motor- und Getriebeöl kostenlos 
vom Käufer zurückzunehmen.  
Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer 
Stückzahl angenommen. Auch Batteriehandel oder Kfz-
Werkstätten nehmen ausgediente Autobatterien zurück. 
Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haushalts-
übliche Kleinmengen begrenzt. 
Diese Problemabfälle werden bei den Sammelaktionen 
angenommen: 

A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, Altöl: 
Motor- und Getriebeöl (max. 15 l), Autobatterien, 
Autopflegemittelreste  

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, 
Beizmittel, Bremsflüssigkeit, 

C Chemikalien, Chromputzmittel 
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, 

Düngemittelreste 
E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, 

Entroster, Entwicklerbäder 
F Farben flüssig, FCKW-haltige Spraydosen, 

Feuerlöscher mit Restinhalten, Fixiersalzlösungen, 
Frost- und Rostschutzmittel, Fotochemikalien 

G Glycerin, Grillreiniger 
H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputz -

mittel, Herbizide, Heizölreste, Hg-Schalter, 
Holzschutzmittel  

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel     
J Jodverbindungen 
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren 

(PCB-haltig), Knopfzellen, Kosmetika  
L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, 

Lacke, Lasuren, Laugen und Salze, Lederpfle -
gemittel,  Lösungsmittelreste 

M Metallputzmittel, Möbelpolitur 
N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, 

Nitroverdünnung 
O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen,  

öl- und fetthaltige Abfälle,  
P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen 
Q Quecksilber 
R Reinigungsmittelreste 
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Spritzmittel, schwermetallhaltige Abfälle  
T Thermometer, Trockenbatterien 
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz 
V Verdünner 
W Waschbenzin, WC-Reiniger 
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KIDSTIME: Workshops für Kinder psychisch 
erkrankter Eltern und ihre Familien 
 
Wenn ein Elternteil psychisch erkrankt ist, kann das den 
Familienalltag und insbesondere Kinder vor besondere 
Herausforderungen stellen. Viele Kinder haben Fragen 
zur Erkrankung ihrer Mutter oder ihres Vaters, machen 
sich Sorgen oder fühlen sich mit ihren Erlebnissen allein. 
Das Bündnis für Familie ERH lädt betroffene Kinder und 
ihre Familien dazu ein, in einem geschützten Rahmen 
über psychische Erkrankungen zu sprechen, eigene 
Ressourcen zu entdecken und sich mit anderen Familien 
in ähnlichen Situationen auszutauschen.  
 
Nächster Workshop am 18. September in Erlangen 
Der nächste KIDSTIME-Workshop findet am Freitag, 18. 
September, von 16 bis 19 Uhr in der Villa an der 
Schwabach, Hindenburgstraße 46 A, Erlangen, in den 
Räumen von BildungEvangelisch statt. Die Workshops 
werden anschließend jeden dritten Freitag im Monat 
angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist erforderlich. Zur Anmeldung gehört ein unverbindliches 
Vorgespräch.  
 
Interessierte Familien können sich per E-Mail an familie@ 
erlangen-hoechstadt.de oder telefonisch beim Caritas -
verband unter 09131 88560 melden. Das KIDSTIME-
Team setzt sich anschließend direkt mit der Familie in 
Verbindung.  
 
Gemeinsam verstehen, reden und neue Kraft schöpfen 
KIDSTIME richtet sich an Kinder ab dem Grundschulalter, 
die mit einem psychisch erkrankten Elternteil aufwachsen, 
und ihre Familien. Dabei können sowohl der erkrankte als 
auch der nicht erkrankte Elternteil teilnehmen. Nach 
Absprache können auch weitere Familienangehörige oder 
Personen aus dem Helfersystem einbezogen werden. 
 
Während des Workshops verbringen Kinder und Eltern 
einen Teil der Zeit gemeinsam und arbeiten zeitweise in 
getrennten Gruppen. Die Kinder setzen sich spielerisch 
und kreativ mit ihren Erfahrungen auseinander und ent-
wickeln gemeinsam einen kurzen Film. In der Eltern -
gruppe besteht die Möglichkeit, sich auszutauschen und 
über den Umgang mit der psychischen Erkrankung in der 
Familie zu sprechen. Ein gemeinsames Pizzaessen und 
eine abschließende Runde gehören ebenfalls zum 
Workshop. 
 
KIDSTIME stärkt Kinder und Familien 
KIDSTIME ist ein präventives Angebot: Kinder sollen 
altersgerechte Informationen über psychische 
Erkrankungen erhalten und erfahren, dass sie mit ihren 
Sorgen und Erlebnissen nicht allein sind. Gleichzeitig wer-
den Eltern darin unterstützt, mit ihren Kindern über die 
Erkrankung zu sprechen. 
 
Veranstaltet werden die KIDSTIME-Workshops in der 
Trägerschaft der Stadtmission Nürnberg e. V. / Diakonie 
Erlangen, Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit. Das 
Angebot wird im Landkreis Erlangen-Höchstadt und in der 
Stadt Erlangen bereits seit 2019 durchgeführt. 

Begleitet und weiterentwickelt wird KIDSTIME durch 
einen Steuerungskreis im Rahmen des Bündnisses für 
Familie Erlangen-Höchstadt, in dem neben den KIDSTI-
ME-Moderatorinnen und -Moderatoren Vertreterinnen und 
Vertreter der beteiligten Träger und Institutionen mitwir-
ken. Dazu gehören neben der Diakonie Erlangen/ 
Stadtmission auch der Caritasverband für die Stadt 
Erlangen und den Landkreis Erlangen-Höchstadt/Aisch  
e. V. sowie BildungEvangelisch.  

 

Beratung für Existenz-Gründer und Kleinunternehmer  
Sprechtag der AktivSenioren am 7. September 
 
Der nächste Infotag der AktivSenioren Bayern e. V. findet 
am Montag, 07.09.2026, in der Zeit von 10:45 bis 16:45 
Uhr im Landratsamt in Erlangen oder alternativ auch 
online als Telefon-/ Videokonferenz statt. Anmeldungen 
für diesen Sprechtag sind bis Donnerstag, 03.09.2026, 
telefonisch unter 09131/803-1270 bei Maximilian Geier, 
Wirtschaftsförderer im Landratsamt Erlangen-Höchstadt, 
möglich. 
 
AktivSenioren Bayern e.V. berät Existenzgründerinnen 
und Existenzgründer und hilft kleinen und mittleren 
Firmen in allen Unternehmensphasen, vom Erstellen 
eines Businessplans bis hin zu Fragen zur Unterneh -
mensführung. Die Experten im Ruhestand geben ihre 
Berufs- und Lebenserfahrung aus unterschiedlichen 
Bereichen in Wirtschaft und Management weiter. Zudem 
unterstützen sie Arbeitssuchende insbesondere Wieder -
ein steigerinnen und Wiedereinsteiger, indem sie ihnen 
helfen, Bewerbungen zu schreiben und Tipps zu Vorstel -
lungsgesprächen geben. Die Vereinsmitglieder arbeiten 
ehrenamtlich und honorarfrei. Die Aktivsenioren leisten 
keine Rechts- und Steuerberatung. Sie arbeiten ehren-
amtlich, die Beratung ist kostenfrei. 

 

Naturschutzwacht sucht Verstärkung 
 
Die Naturschutzwacht im Landkreis Erlangen-Höchstadt 
sucht engagierte Ehrenamtliche. Naturschutzwächterin -
nen und Naturschutzwächter sind in Schutzgebieten 
unterwegs, informieren über den richtigen Umgang mit 
der Natur und unterstützen die Untere Naturschutzbe -
hörde. Interesse an Natur und Landschaft sowie Freude 
am Umgang mit Menschen sind wichtige Voraussetzun -
gen. Eine Ausbildung durch die Bayerische Akademie für 
Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) bereitet auf die 
Aufgabe vor. 
 
Interessierte richten bitte ein kurzes Vorstellungsschrei -
ben mit Angaben zur Person, zum Wohnort im Landkreis 
und zur Motivation an  
naturschutz@erlangen-hoechstadt.de.  
 
Anschließend besteht bei einem persönlichen Gespräch 
die Möglichkeit, die Naturschutzwacht, ihre Aufgaben und 
die weiteren Schritte näher kennenzulernen.  
 
Für Rückfragen ist die Untere Naturschutzbehörde telefo-
nisch unter 09193/20-1720 erreichbar. 
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Europäische Mobilitätswoche im Landkreis 
Aktionen zur klimafreundlichen Mobilität vom 16. bis 22. 
September 2026 
 
Vom 16. bis 22. September steht im Rahmen der 
Europäischen Mobilitätswoche wieder klimafreundliche 
Mobilität im Fokus. Der Landkreis Erlangen-Höchstadt 
beteiligt sich dieses Jahr wieder an der Aktionswoche. 
Unter dem Motto „Mobilität unter den Generationen“ 
machen verschiedene kostenlose Aktionen im Landkreis 
nachhaltige Mobilität erlebbar. Geplant sind unter ande-
rem ein Elektromobilitätstag am Samstag, 19. September, 
von 10 bis 13 Uhr auf dem Rathausplatz in Röttenbach. 
Hierbei werden private E-Fahrzeuge vorgestellt sowie 
Vorträge zu den verschiedenen Themen wie Laden, 
Reichweite und Kosten gehalten. Am Montag, 
21.September, startet eine abendliche Radtour mit dem 
ADFC am Erlanger Rathausplatz um 17:30 Uhr und führt 
hinaus ins Grüne entlang des Radschnellweges nach 
Herzogenaurach. Außerdem organisiert der Energiewen -
deverein „Tage der offenen Garagentüre“, bei welchem 
Besitzer von E-Pkw ihre Erfahrungen aus der Praxis tei-
len. Interessierte haben dabei die Möglichkeit, die E-Pkw 
direkt vor Ort zu besichtigen und mit den Halterinnen und 
Haltern über ihre Erfahrungen im Alltag ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Weitere Informationen sowie das komplette Programm 
gibt es unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-
in-erh/klima-und-energie/mobilitaet/europaeische- 
mobilitaetswoche/.  

Leben mit Demenz in Stadt und Land – 
Veranstaltungsreihe bis 26. November 
Angebote während der Bayerischen Demenzwoche im 
September 
 
Der Umgang mit Demenz stellt nach wie vor sowohl 
Betroffene als auch Angehörige vor große Heraus -
forderungen. Der Arbeitskreis „Leben mit Demenz in Stadt 
und Land“, bestehend aus Expertinnen und Experten ver-
schiedener Fachkreise aus Erlangen und Erlangen-
Höchstadt, möchte das Thema Demenz weiter in den 
Fokus der Gesellschaft rücken und Unterstützungsmög -
lichkeiten anbieten.  
 
Vielfältiges Angebot während der Bayerischen 
Demenzwoche 
Dieses Jahr geben Fachfrauen an mehreren Orten und zu 
verschiedenen Terminen während der 7. Bayerischen 
Demenzwoche vom 18. bis 27.09.2026 Tipps rund um 
Demenz. Den Auftakt macht „Demenz – was muss ich 
wissen, was kann ich tun?“ am Samstag, 19.09.2026, von 
14 bis 15:30 Uhr im Innenhof der Erlanger Stadtbibliothek 
(Marktplatz 1). Eine Fachberaterin von der Fachstelle für 
pflegende Angehörige und Menschen mit Demenz des 

Vereins Dreycedern gibt einen Überblick über erste 
Symptome, Diagnostik- und Behandlungsmöglichkeiten 
sowie Unterstützungsangebote für Betroffene und 
Angehörige.  Dreycedern ist mit seinem Vortrag außer-
dem am 21.09. um 16:00 Uhr im Generationen.Zentrum 
Herzogenaurach (Erlanger Str. 16) sowie am 22.09.2026 
um 16 Uhr im Rathaus Eckental (Rathausplatz 1) zu Gast. 
Am Donnerstag, 24.09.2026, 10 Uhr, wird ein Online-
Vortrag angeboten zum Thema „Wenn es keine einfachen 
Lösungen gibt: ethische Orientierung bei schwierigen 
Entscheidungen rund um Demenz“. Der Zugangslink ist 
unter veronika.stein@edukation-demenz.de erhältlich. 
Den Abschluss der Vortragsreihe bildet der Vortrag „Wenn 
Vergessen zur Herausforderung wird: Demenz gemeinsam 
begegnen“ im AWO Quartiersraum 56nord (Büchenbacher 
Anlage 27a) am 24.09.2026 um 15:30 Uhr. 
Die Veranstaltungen finden mit freundlicher Unterstützung 
der Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt 
Herzogenaurach statt. 
Weitere Veranstaltungstermine und Informationen gibt es 
unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-in-
erh/angebote-fuer-senioren/angebote-fuer-aktive-senioren/  
sowie gerne auch bei Bettina Recktenwald, Ansprech -
partnerin Seniorenpolitisches Gesamtkonzept, unter der 
Telefonnummer 09131/803-1334 oder beim Pflegestütz -
punkt Erlangen unter der Rufnummer 09131/86-2329. 
 
Über den Arbeitskreis „Leben mit Demenz in Stadt 
und Land“ 
Der Arbeitskreis „Leben mit Demenz in Stadt und Land“ ist 
eine interdisziplinäre Gruppe, bestehend aus 
Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Erlangen, der 
Gesundheitsregionplus Erlangen-Höchstadt, des 
Landratsamts Erlangen-Höchstadt, des Netzwerks 
EduKation Demenz, des Pflegestützpunkts Erlangen, des 
Pflegestützpunkts Erlangen-Höchstadt, des staatl. 
Gesundheitsamtes Erlangen-Höchstadt und des Vereins 
Dreycedern e.V. – Fachstelle für pflegende Angehörige und 
Menschen mit Demenz Erlangen. Gemeinsam setzen sie 
sich für eine bessere Unterstützung und Sensibilisierung 
der Bevölkerung im Umgang mit Demenz ein. 

 

FAMIFUN  
Familienfest am 26. September auf dem Weihersbach -
gelände in Herzogenaurach 
 
Am Samstag, 26. September 2026 lädt der Landkreis 
Erlangen-Höchstadt zum großen Familien- und Spaßfest 
FAMIFUN in Herzogenaurach ein. Auf dem Weihers -
bachgelände erwartet Besucherinnen und Besucher von 
13 bis 17:30 Uhr ein abwechslungsreicher Nachmittag mit 
vielen Angeboten für die ganze Familie. Hüpfburgen, 
Spielmobil, zahlreiche Spielestationen, Jonglier-Work -
shops, ein Pantomime-Clown, und HulaHoop-Aktionen für 
Groß und Klein sowie eine Zauber-Feuer-Show zum 
Abschluss stehen auf dem Programm. Wer es ruhiger 
mag, kann auf der Picknickwiese und in der Sparkassen-
Lounge entspannen. Der Nachmittag wird mit Livemusik 
und Tanzauftritten umrahmt und die Infomeile bietet einen 
Überblick über die zahlreichen Angebote und 
Anlaufstellen für Familien im Landkreis. Für das leibliche 
Wohl ist mit Foodtrucks und an den Kellern gesorgt.  

Hier scannen  
und direkt zum  
Programm gelangen.
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Das kostenlose Familienfest ist mit den Regionalbuslinien 
über die nahegelegenen Haltestellen Festplatz oder An 
der Schütt erreichbar. Weitere Informationen zur Anreise 
und Parkmöglichkeiten gibt es auf der Website unter 
www.buendnis-fuer-familie.de/famifun.  
Organisiert wird das große Familien- und Spaßfest vom 
Bündnis für Familie Erlangen-Höchstadt und der kommu-
nalen Jugendarbeit des Landkreises . Details zu 
Programm und Fest gibt es unter www.buendnis-fuer-
familie.de/famifun und beim Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Bündnis für Familie, Katja Engelbrecht-Adler, 
telefonisch 09131803-1492 oder per E-Mail an 
familie@erlangen-hoechstadt.de. 

 

Stabwechsel im Kreisseniorenbeirat  
Jutta Kattner übernimmt den Vorsitz – Hans-Jürgen 
Kaiser als Stellvertreter bestätigt 
 
Der Kreisseniorenbeirat des Landkreises Erlangen-
Höchstadt hat eine neue Vorsitzende: Jutta Kattner wurde 
zur Nachfolgerin von Thomas Wimber gewählt. Hans-
Jürgen Kaiser wurde als stellvertretender Vorsitzender im 
Amt bestätigt. Beide übernehmen ihre Aufgaben für die 
kommenden drei Jahre.  
 
Engagement für die Belange älterer Menschen 
Landrat Alexander Tritthart würdigte die Arbeit des 
Kreisseniorenbeirats als wichtige Interessenvertretung 
der älteren Generation im Landkreis: „Der Kreisseni -
orenbeirat ist eine wichtige Stimme für die älteren 
Menschen in unserem Landkreis. Er bringt ihre Anliegen 
ein, gibt wertvolle Impulse und trägt dazu bei, die 
Lebensqualität im Alter weiter zu verbessern.“ Er dankte 
dem bisherigen Vorsitzenden Thomas Wimber für sein 
langjähriges ehrenamtliches Engagement seit 2014. Der 
neuen Vorsitzenden Jutta Kattner und ihrem Stellvertreter 
Hans-Jürgen Kaiser wünschte er viel Erfolg und eine gute 
Zusammenarbeit für die kommende Amtszeit.  
Kattner engagiert sich seit vielen Jahren für die Belange 
älterer Menschen. Sie ist Vorsitzende des Seniorenbeirats 
Weisendorf und vertritt gemeinsam mit ihrem Stellver -
treter den Landkreis Erlangen-Höchstadt als Delegierte in 
der Landesversammlung des Landesseniorenrats. 
 
Weitere Informationen und Kontakt 
Alle Informationen und Kontaktdaten gibt es auf der 
Landkreis-Homepage unter https://www.erlangen-
hoechstadt.de/leben-in-erh/angebote-fuer-senioren/ 
kreisseniorenbeirat/. Für Fragen steht Seniorenbeauf -
tragte Brigitte Mayer, Geschäftsstelle des Kreissenioren -
bei rates für den Landkreis Erlangen-Höchstadt, telefo-
nisch unter 09131 803 1331 oder per E-Mail an  
brigitte.meyer@erlangen-hoechstadt.de zur Verfügung. 
Der Seniorenbeirat des Landkreises Erlangen-Höchstadt 
existiert seit 1998. Er setzt sich aus Repräsentanten der 
im Kreistag vertretenen Fraktionen, der Wohlfahrtsver -
bände und der örtlichen Seniorenbeiräte der Gemeinden 
zusammen. Der Seniorenbeirat berät den Kreistag und 
die Verwaltung in grundsätzlichen Angelegenheiten mit 
dem Ziel, die gesellschaftliche Teilhabe der älteren 
Bürgerinnen und Bürger zu stärken und zu sichern. Die 
Seniorenvertretung arbeitet überparteilich und überkon-
fessionell und ist verbandsunabhängig. 

Stabswechsel im Kreisseniorenbeirat: Landrat Alexander 
Tritthart (2.v.r.) gratulierte der neuen Vorsitzenden des 
Kreisseniorenbeirats, Jutta Kattner (Mitte), und ihrem im 
Amt bestätigten Stellvertreter Hans-Jürgen Kaiser (2. v. l.) 
zur Wahl und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
Besonderer Dank galt Thomas Wimber für sein langjähri-
ges Engagement als Vorsitzender. Seniorenbeauftragte 
Brigitte Meyer schloss sich den guten Wünschen an 
(rechts). Foto: Landratsamt ERH/Johannes Hölzel. 
 

Lebenshilfe Erlangen e.V. 
Geschäftsstelle Goerdelerstraße 21, 91058 Erlangen 
Telefon: 09131/92 07-100, Telefax: 09131/92 07-007 
E-Mail: info@lebenshilfe-erlangen.de 
www.lebenshilfe-erlangen.de

Erzählcafé – Eintritt frei 
Wir alle erzählen Geschichten: Wie erzählst du deine 
 
Menschen unterschiedlichen Alters und mit verschiede-
nen Hintergründen kommen regelmäßig im Erlanger 
Erzählcafé zusammen. Es geht um Herausforderungen im 
Leben und darum, was uns hilft und guttut. Austausch mit 
dem Publikum ist eine feste Größe.  
Beim nächsten Erzählcafé ist Manuel Stark, Journalist 
und Autor zu Gast. Er widmet sich dem Thema, wie wir 
uns selbst und anderen täglich Geschichten über uns und 
unsere Leben erzählen. Dabei sei entscheidend, wie wir 
das tun und welche Auswirkungen das hat.  
Das Erzählcafé findet am Mittwoch, den 23. Septem ber 
von 19 bis 21 Uhr statt. Ort ist die Kellerbühne im E-Werk, 
Fuchsenwiese 1.  
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
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Hersbrucker Str. 33/35
91207 Lauf

Telefon:  09123 97300

Bestattungen in Kalchreuth 
und Umland seit 1961

www.birkmann-bestattungen.de
Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2008

Am Ende der Reise 
            gut ankommen

Der Energiewende  
ER(H)langen e.V. lädt ein zu  

 
1) Vortragsreihe „Energie-, Mobilitäts- und 
Wärmewende einfach selber machen!“ 
 
In der Online-Vortragsreihe geben Experten Anleitungen 
dazu, wie jeder Einzelne mit Hilfe der Photovoltaik, 
Batteriespeichern, Wärmepumpen und der 
Elektromobilität einen oder mehrere Schritte für die 
Energie-, Wärme- und Mobilitätswende gehen und dabei 
auch noch Geld sparen kann.  
 
An den kostenlosen Vorträgen können Sie bequem online 
von zu Hause aus teilnehmen.  
Folgende Themen stehen an nachfolgenden Mittwoch 
Abenden um 19:30 Uhr auf der Agenda: 
• 23.09.2026: Einführungsvortrag „Energiewende für 

Einsteiger“ - Kurzvorträge zu Photovoltaik, Wärme -
pumpe, Elektromobilität und dem was Sie in den einzel-
nen Vorträgen im Detail erwartet. 

• 30.09.2026: Photovoltaik lohnt sich! 
Strom vom Hausdach einfach selber machen! 

• 14.10.2026: Batteriespeicher für Photovoltaik 
Infos zu Grundlagen, Dimensionierung und Kosten. 

• 28.10.2026: Ladeinfrastruktur in Mehrparteienhäusern 
Praxisbeispiel einer WEG in Erlangen 

• 11.11.2026: Heizungsmodernisierung mittels Wärme -
pumpen - Wie funktionieren Wärmepumpen?  
Wie funktioniert die neue Förderung?  

• 25.11.2026: Elektromobilität - Infos zu Wirtschaftlich -
keit, Lademöglichkeiten und Reichweite. 

• 09.12.2026: Balkonsolaranlagen -  Strom vom Balkon - 
Was bringen sie? Was ist zu beachten? 

• 13.01.2027: NEU: Heimenergiemanagement-Systeme 
Wie steuere ich meinen Batteriespeicher und ggf. elek-
trische Verbraucher optimal? 

• 27.01.2027: Ü20-PV-Anlagen - Wie geht es für Anlagen 
nach 20 Jahren nach deren Förderende weiter? 

• 17.02.2027: Photovoltaik optimiert – Teil A 
Tipps und Optimierungspotentiale aus über 23 Jahren 
Erfahrung - Teil A 

• 03.03.2027: Photovoltaik optimiert – Teil B 
Tipps und Optimierungspotentiale aus über 23 Jahren 
Erfahrung - Teil B  

 
Details zu den Vorträgen und die Links zum Login gibt es 
hier: www.energiewende-erlangen.de/veranstaltungen/ 
Bitte versichern Sie sich da jeweils kurz vor dem Termin 
über etwaige Änderungen. 

2) E-Mobilitätswoche 
  
Der Energiewende ER(H)langen e.V. beteiligt sich mit ver-
schiedenen Aktionen an der diesjährigen Europäischen 
Mobilitätswoche. Vom 16. bis 22. sowie am 26. 
September 2026 gibt es in verschiedenen Kommunen 
des Landkreises Erlangen-Höchstadt unterschiedliche 
Angebote. Von Tagen der „Offenen Garagentür“, bei der 
E-Mobilisten ihre Fahrzeuge im privaten Rahmen vorstel-
len, Fragen beantworten und ggf. auch Mitfahrten anbie-
ten, über E-Mobilitätsspaziergänge bis hin zu 
Vortragsveranstaltungen. Für Interessierte sollten hierbei 
keine Fragen offenen bleiben. 
Informieren Sie sich auf der Webseite unseres Vereins 
über die verschiedenen Angebote im Rahmen der 
Mobilitätswoche, sowie den vielfältigen Informations -
angeboten rund um das Thema Elektromobilität. 
Sollten Sie selbst Ihre Garagentür oder das Carport zu 
bestimmten Zeiten während der o.g. Tage öffnen und 
Interessierten für Fragen zur E-Mobilität zur Verfügung 
stehen wollen, dann melden Sie sich gerne bei unserer 
Arbeitsgruppe „E-Mobilitätsberatung“. Kontaktdaten siehe 
unten. Dies steht auch für alle anderen Fragen gerne zur 
Verfügung.  
 
Newsletter: 
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen 
Ankündigungen zur Energie-, Wärme- und Mobili -
tätswende in unserer Region verpassen wollen, dann 
abonnieren Sie einfach den Newsletter des Vereins unter: 
www.energiewende-erlangen.de/Newsletter 
 
Kontakte:  
Energiewende ER(H)langen e.V. 
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender 
info@Energiewende-ERHlangen.de 
www.Energiewende-ERHlangen.de 
 
Arbeitsgruppe „E-Mobilitätsberatung“ 
Klaus Novak & Martin Sacherl, Sprecher 
emb-info@energiewende-erlangen.de 
www.Energiewende-ERlangen.de/emb    

KaffeeStunde 

bei der AWO Kalchreuth 
jeden Dienstag ab 14 Uhr 
im Gemeindehaus bei der Kirche 
Jedermann/-frau ist herzlich willkommen!
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Stabilisierungsgruppe für Frauen*,  
die sexualisierte Gewalt erlebt haben 
 
Wer sexualisierte Gewalt erlebt hat, ist oft einige Zeit stär-
ker belastet, traurig oder mutlos. Manche fühlen sich 
gestresst und unruhig. Die Belastung kann sich unter 
anderem durch Schreckhaftigkeit, aufdrängende Bilder 
und Erinnerungen, Vermeidung bestimmter Situationen 
und Konzentrations- und Schlafstörungen zeigen. 
 
Wir werden…  
• gemeinsam Methoden und Übungen zur Selbstwahr -

nehmung, Selbstberuhigung und Stressbewältigung 
kennenlernen und ausprobieren 

• einen Umgang mit Wiedererleben, Schlafproblemen, 
Alpträumen, Ängsten und Anspannung finden 

• die eigenen Kraftquellen und Ressourcen aufspüren 
• das Vertrauen in uns selbst und andere stärken 
In dieser Gruppe geht es nicht um das Be- und 
Aufarbeiten der eigenen Erlebnisse, sondern um 
Stabilisierung im Alltag. 
 
Wichtig 
• die Gruppe richtet sich an Frauen* ab 18 Jahren und hat 

Platz für max. 8 Frauen* 

• die Teilnehmer*innen sollten sich auf eine Gruppe ein-
lassen können 

• dieses Gruppenangebot ersetzt keine psychotherapeu-
tische Behandlung 

• für hoch dissoziative, akut suizidale Frauen* und 
Frauen*, die durch Suchtmittelkonsum stark einge-
schränkt sind, ist die Gruppe nicht das richtige Setting. 

 
Wann: Immer montags von 14:00 – 15:30 Uhr  

09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.2026 
Wo: Frauenzentrum, Gerberei 4, Erlangen 
 
Für die Teilnahme ist ein persönliches Vorgespräch und 
eine schriftliche Anmeldung Voraussetzung. Anmel -
deschluss ist der 11. Oktober 2026. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 
Die Gruppe wird von zwei Sozialpädagoginnen mit 
Weiterbildung zur traumazentrierten Fachberaterin gelei-
tet. Bei Fragen und zur Terminvereinbarung für ein 
Vorgespräch: 09131-209720 oder per E-Mail an: 
info@frauennotruf-erlangen.de 

Forther Hauptstraße 2
90542 Eckental

Telefon (0 91 26) 25 95-0
www.auto-kofler.de

UND AUCH WEITERHIN FÜR  
VW NUTZFAHRZEUGE. 

Als Servicepartner von Audi, VW und VW Nutzfahrzeuge bieten wir Ihnen sach- und fachgerechte Reparaturen, Servicetätig-
keiten und Werkstatttätigkeiten aller Art. Um Ihnen und Ihrem Wagen eine optimale Betreuung zu ermöglichen, sind wir darauf 
bedacht, unsere Mitarbeiter stets weiterzubilden und auf dem neusten Stand der Technik zu halten. Schulungen sowie interne 
und externe Weiterbildungen garantieren Ihnen einen bestmöglichen Service bei allen Belangen, die Ihr Fahrzeug betreffen. 

Sprechen Sie uns gerne an, wir kümmern uns sowohl um die Wartung  
als auch um die Instandsetzung Ihres Fahrzeuges!

IHR REGIONALER & FACHKUNDIGER  
SERVICEPARTNER FÜR VW & AUDI

Service

Nutzfahrzeuge
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Nachrichten von Vereinen und Organisationen

SING MIT – aktiv dabei sein, im Gemischten 
Chor oder im Männerchor 
Danke für die positiven Reaktionen, für die Anerkennung 
und die Begeisterung bei unserem Sommerkonzert am 
10. Juli. Für uns ist es Ansporn nicht nachzulassen, um 
unsere Zuhörer auch beim nächsten Konzert begeistern 
zu können. 
 
Neue Sängerinnen und Sänger sind „Herzlich 
Willkommen“ 
Wir starten nach den Sommerferien, am 9. September, 
mit den Chorproben im Wappenzimmer der Gaststätte 
Meisel am Dorfplatz. Der Gemischte Chor beginnt um 
18:30 Uhr, der Männerchor um 20:00 Uhr.  
Neben der Auffrischung bereits bekannter Lieder bereiten 
wir uns auf das Adventskonzert am 12.Dezember in der 
Kalchreuther Turnhalle vor. Der Gemischte Chor wird für 
dieses Konzert ein neues Gospel Oratorio einstudieren. Der 
Männerchor hat zusätzlich einen Auftritt bei der Gedenkfeier 
am Volkstrauertag, am 15.November. Dazu kommt noch die 
Mitwirkung beim Adventskonzert der Sängergruppe 
Schwabachgrund und beim Kalchreuther Adventsmarkt. 
Zu dem starten in diesem Herbst die Vorbereitungen für 
zwei große Konzerte in 2027: In beiden Konzerten werden 
Carmina Burana von Carl Orff und aus Ludwig van 
Beethovens 9. Sinfonie die Ode an die Freude aufgeführt. 
Beide Werke werden wir am 2. und 3. Oktober 2027 
zusammen mit den Chören der Gesangvereine Eintracht 

Forchheim, „Unter Uns“ Schlaifhausen, „The Village 
People“ Osternohe und „Happy Voices“ Uttenreuth auf-
führen.  Begleitet werden die Sängerinnen und Sänger 
von einem Orchester mit 40 Musikern. Diese Aufführung 
mit ca. 150 Sängerinnen und Sängern und 40 Musikern 
benötigt eine große Bühne, die wir in Kalchreuth und auch 
in den anderen Gemeinden der beteiligten Vereine nicht 
haben. Deshalb werden die Aufführungen in der 
Stadthalle Ebermannstadt und der Karl-Diehl-Halle in 
Röthenbach/Peg. stattfinden. 
 
Spannendes „Neues Projekt“ 
Für einen Neustart als Sängerin oder Sänger ist der kom-
mende September der optimale Zeitpunkt um von Anfang 
an bei den Proben auch für diese großen Konzerte dabei 
zu sein. Die Chorproben für die Sängerinnen finden in 
Uttenreuth statt, für die männlichen Stimmen in 
Kalchreuth. Chorleiter Udo Reinhart ist für eine heitere 
und freundliche Atmosphäre bei seinen Proben bekannt. 
Er ist ein erfahrener Chorleiter, der den Titel Chordirektor 
BMCO (Bundesmusikverband Chor & Orchester) führen 
darf.  Für ihn ist es nicht das erste Konzert dieser Größe. 
Bereits mehrmals hat er mit anderen Chorgemeinschaften 
Konzerte mit Chor und Orchester durchgeführt. 
 
Carmina Burana von Carl Orff ist bekannt. Vielleicht hat 
der eine oder andere schon einer Aufführung beigewohnt 
und war von den schwungvollen Liedern begeistert. Die 
Ode an die Freude, der Schlusschor aus der 9. Sinfonie 
von Ludwig van Beethoven ist unter anderem auch als 
Europahymne bekannt. Jetzt bietet sich die Möglichkeit 
bei uns in den Chören aktiv mit zu wirken.  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internet 
Seite: www.MGV Kalchreuth.de oder erhalten Sie unter 
Telefon 0911 5187208 oder Mobil 0150 189 5289.  
 
MGV 1848 Kalchreuth 
Die Vorstandschaft 
 

 Kultur 
B a h n h o f  
Kalchreuth e.V.

KULTURPROGRAMM - September  
 
6. JAZZ AM BAHNHOF - FESTIVAL  
vom 24. – 26. September  
im kubaka und dem Foyer (Turnhalle) der Grundschule.    
 
Kubaka 
DO 24.09. This is Water Reinier Baas- e-gtr/Ben  
19:00h van Gelder -sax 
 
Foyer (Turnhalle) Grundschule 
FR 25.09. BADWILL + Heidi Bayer Johannes Ludwig-sax,fx 
19:00h Alex Bayer- b, Jan Brill- dr, Heidi bayer- tp  
20:30h PARIS MONSTER Josh Dion- dr,synth,voc, 

Geoff Kraly- b, mod synth 
SA 25.09. Lucia Cadotsch AKI Lucia Cadotsch- voc, 
Jozef Dumoulin- keys, James Maddren- dr, Phil Donkin- b 
 
4 Konzerte mit nationaler und internationaler Besetzung  
+  ein Workshop mit der Grundschule Kalchreuth  



Kinder 2. & 4. Klasse 19.09. 14:45 Uhr Gruppenstunde 
Kinder 5. - 6. Klasse 19.09. 16:00 Uhr Gruppenstunde 
Jugend 18.09. 18:30 Uhr Übung/Unterricht 
 
 
 
 
 
 
 
Aktive Wehr 
09.09. Mittwoch 19:00 Uhr Übung/Unterricht 
22.09. Dienstag 19:00 Uhr Übung/Unterricht 
 
First Responder 
21.09. Montag  20:00 Uhr Unterricht/Übung 
 
Weitere Termine 
17.09. Mittwoch 19:30 Uhr Streckendurchgang 

Atemschutzgeräteträger 
 
Freiwillige Feuerwehr Röckenhof 
22.09. Dienstag 19:00 Uhr Übung Gruppe 2 
 
Interessierte sind jederzeit herzlich eingeladen, zu einer 
unserer Übungsstunden vorbeizuschauen.

25 Jahre Dorferneuerung Röckenhof e.V. 
 
Die Dorferneuerung Röckenhof e.V. feiert ihr 25-jähriges 
Bestehen und lädt herzlich zu den Jubiläumsveranstal -
tungen am 19. und 20. September 2026 ein. 
 
Der Ehrenabend zum Jubiläum findet am Samstag, 19. 
September 2026, in der historischen Scheune Meißel, 
Schloßstraße 10, statt. Diese Veranstaltung ist 
Mitgliedern und geladenen Gästen vorbehalten. 
 
Am Sonntag, 20. September 2026, sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich willkommen.  
 
Um 9.30 Uhr beginnt ein Festgottesdienst in der 
Scheune mit Pfarrer Christoph Thiele und Pastoralre -
ferentin Anna-Karina Weiß. Die Chorgemeinschaft MGV 
Röckenhof/ Groß- und Kleingeschaidt sowie die 
Weißenoher Blaskapelle gestalten den Gottesdienst 
musikalisch mit.  
 
Für Besucherinnen und Besucher aus Kalchreuth steht 
ein Fahrdienst mit dem Bürgerbus zur Verfügung. Die 
erste Fahrt startet um 8.45 Uhr, die zweite um 9.05 Uhr 
jeweils am Dorfplatz Kalchreuth. Weitere Zustiegsmög -
lich keiten bestehen an den Haltestellen Erlanger Straße, 
Heroldsberger Straße und Käswasser. Die Rückfahrt 
erfolgt nach Bedarf ab der Haltestelle Schloßstraße.  
Ab 10.30 Uhr lädt der Verein zum Weißwurst -
frühschoppen mit der Weißenoher Blaskapelle ein. 
Am Nachmittag erwartet die Besucher ein buntes 
Programm für die ganze Familie:  
 
Ab 13.00 Uhr ist die Anmeldung zum Bobby-Car-
Rennen möglich. 
 
Um 13.30 Uhr beginnt das Warm-up auf der Rennstrecke 
in der Weiherstraße.  
Um 14:00 Uhr beginnt der Rennstart der Bobby-Cars.  
Parallel dazu wird Kinderschminken geboten.  
Um 16.30 Uhr startet ein Luftballon-Weitflugwett -
bewerb,  
Um ca. 17:00 Uhr findet die Siegerehrung des Bobby-
Car-Rennens statt.  
 
Für das leibliche Wohl ist den ganzen Nachmittag 
bestens gesorgt. Angeboten werden Kaffee und Kuchen, 
Küchle, Bratwurst-, Lachs- und Sardinenbrötchen sowie 
kühle Getränke.  
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und ein gemeinsames Festwochenende in 
Röckenhof. 
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Seid dabei und freut euch mit uns auf ein Wochenende 
mit besonderen Hörerlebnissen! 
 
Kartenvorbestellung unter 0911/5187806 oder 
tickets@.kulturbahnhof-kalchreuth.de 
Programmflyer unter www.kulturbahnhof-kalchreuth.de  
 
Qigong-Kurse  
mit Jutta Schweiger-Schmidt  
SOMMERPAUSE bis Mitte September  
montags 17:30 – 19:00 und 19:30 – 21:00  
Anmeldung und Info:  0911/5180644 o. 0179/4966934 
Mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke 
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am Bahnhof! 
 
Nähere Informationen zu Veranstaltungen, Vermietun -
gen sowie Nutzung der Räumlichkeiten (Ausstellun -
gen, Feiern, Kurse, Vorträge, etc.) erhalten Sie unter 
Tel.: 0911/5187806 (Hiltrud Brill)  
oder im Internet: www.kulturbahnhof-kalchreuth.de 
Kulturbahnhof Kalchreuth e.V., Hiltrud Brill 
 

Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Kalchreuth-Röckenhof

Wie viel Solarenergie kann ich 
auf meinem Dach erzeugen?

Auf www.solare-stadt.de/erh
dein Dach anklicken & selbst sehen.

Ein Service des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt
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G E B Ä U D E R E I N I G U N G  W E C K  M E I S T E R B E T R I E B 
Inh. Lydia Weck· Orchideenstr. 5 · 90542 Eckental · Telefon  09126.2913570
Fax  09126.2913572 · E-Mail  info@weck-macht-sauber.de · www.weck-macht-sauber.de

Fenster- und
Wintergartenreinigung

Gewerbliche
Unterhaltsreinigung

.de

Teppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- undTeppich- und
Polsterreinigung anlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigung

Solar- und Photovoltaik-Bau- und Grundreinigung
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WIR SIND ZERTIFIZIERT
NACH ISO 9001WIR SIND INNUNGSBETRIEB

.de.de.de.deWECK-MACHT-SAUBER

Elektro • Heizung • Sanitär  
• E-Check  
• Neu-Installation sowie Kundendienst und Wartung   
• Antennen / SAT-Anlagen  
• Öl-, Gas-, Pellet- und Holzheizungen  
• Wärmepumpen / Solaranlagen   
• Bad-Modernisierung  
• Wohnraumlüftung   
 

Großgeschaidt   124  
90562 Heroldsberg  
Telefon: 09126 / 28 32 32  
Mail: info@wolf-gt.com   

 
Meisterbetrieb seit 1997  
mit Notdienst – Service  

• Öl-, Gas-, Pellet- und Holzheizungen  
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Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit 
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert! 

– KEINE FAHRTKOSTEN – 
91077 Neunkirchen am Brand 

Tel. 0 9134 /15 26

0179-9217916 / Mail: juersto@web.de

Garten Neu- und Umgestaltung
Gartenpflege – Rasen – Hecke 
Zäune – Wege und Terrassen 
Gartenteiche und vieles mehr ...

Ihr Garten ist meine Welt...




